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Betreff 
 

Jahresbericht 2018 Schulsozialarbeit 

 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel nimmt die Ausführungen 
zur Schulsozialarbeit zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt 
 
Im Rahmen der Förderung durch das Bildungs- und Teilhabepaket werden der Stadt Born-
heim Mittel zur Einrichtung von Schulsozialarbeit zur Verfügung gestellt. 
 
Insgesamt sind seit Anfang dieses Jahres drei Stellen über die Katholische Jugendagentur 
(KJA) Bonn als Träger besetzt. Hierdurch ist es möglich, an allen acht städtischen Grund-
schulen und der Verbundschule Uedorf (Förderschule) Schulsozialarbeit sowie Beratungs-
stunden im Stadtteilbüro Bornheim durch die KJA anzubieten.  
 
Die Finanzierung der Schulsozialarbeit erfolgte bis Mitte 2015 durch Bundesmittel. Danach 
übernahm das Land Nordrhein-Westfalen die Finanzierung unter der Voraussetzung, dass 
die Kommunen einen Eigenanteil in Höhe von 40 % tragen. Bis Ende 2020 sind die Landes-
mittel zugesagt, parallel hierzu wird das notwendige Budget im städtischen Haushalt bereit-
gestellt.  
 
Die Schulsozialarbeiter/-innen sind in den Schulen Ansprechpartner für Eltern, Lehrkräfte 
und OGS-Mitarbeiter/-innen insbesondere zur Unterstützung im Rahmen des Bildungs- und 
Teilhabepakets (BuT). Neben Sprechstunden werden diverse AG´s und Projekte durchge-
führt.  
 
Zwischen der Stadt Bornheim, bzw. dem Rhein-Sieg-Kreis und der KJA gibt es Kooperatio-
nen. Zudem arbeitet das Stadtteilbüro mit der Jugendfarm Bonn e.V. eng zusammen. Ein 
ständiger Austausch findet mit Nachhilfelehrern/-lehrerinnen und Ehrenamtlern / Ehrenamtle-
rinnen statt, um die bestmögliche Unterstützung aller Akteure bieten zu können. 
 
Die Befristung der zugesagten Landesmittel bedingt auch den entsprechend zeitlich be-
grenzten Einsatz der Schulsozialarbeit an den Bornheimer Schulen. Es wird als wichtig er-
achtet, die Entfristung der Stellen anzustreben und die Hilfeinstanz fest zu etablieren. 
 
Der für das Jahr 2018 vom Träger der Schulsozialarbeit in Bornheim erstellte Jahresbericht 
ist als Anlage beigefügt und wird in der Sitzung von der Fachbereichsleiterin der KJA, Frau 
Kathrin Friedrich sowie von den derzeit in den städtischen Schulen tätigen Schulsozialarbei-
tern/-arbeiterinnen vorgestellt. 
 



272/2019-5  Seite 2 von 2 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 
Produktgruppe 1.03.07 

Fördersatz des Landes NRW 2018 (12 Monate x 3.246 €) 38.952 € 

Festbetrag Weiterleitung an Träger Schulsozialarbeit 64.920 € 

Verbleibender Eigenanteil 2018 25.968 € 

 
Anlagen zum Sachverhalt 
 
Jahresbericht 2018 der Schulsozialarbeit Bornheim 
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